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Bei der Jahreshauptversammlung 

der SPÖ Unterweitersdorf im 

Jänner wurde auch der Vorstand 

neu gewählt. Obmann ist Anton 

Puchner, seine Stellvertreterin 

und Stellvertreter sind Renate 

Oitzl und René Wöckinger. Auf 

die Finanzen achtet Alice Brand-

stetter als Kassierin, Brigitte 

Falkner sorgt als Schriftführerin 

für das Protokoll. Rechnungsprü-

fer sind Andrea Lukas, Gerhard 

Binder und Günther Zillner. 

Umfassend und nachhaltig 

Urbanes Leben zum Greifen nah, 

die unberührte Natur vor der 

Haustür. Unterweitersdorf liegt 

im Schnittpunkt verschiedenster 

Interessen. „Genau hier werden 

wir mit Fingerspitzengefühl und 

viel Engagement Unterweiters-

dorf als lebenswerte, grüne 

Gemeinde weiter ausbauen“, 

meint Anton Puchner. Vorrangige 

Anliegen sind der Klimaschutz, 

nachhaltige Arbeitsplätze und 

ein umfassendes Angebot für 

Familien. 
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Zechbetrug. Jemand konsumiert eine 

Leistung und zahlt nicht. Würde das je-

der so machen, müssten die betroffenen 

Firmen rasch Insolvenz anmelden, 

wie sollten auch die Gehälter der 

Angestellten bezahlt werden. Dass 

diese Vorgangsweise von den 

ÖVP-Wirtschaftsvertretern toleriert wird, 

ist für mich unverständlich. Da ist es 

schon leichter, Staatsanwälte 

anzupatzen, nur weil sie gegen 

ehemalige ÖVP-Minister ermitteln.          

Eine Milliarde Einsparung, die Patien-

ten-Milliarde, haben Kurz und Strache 

bei der Zusammenlegung der Kranken-

kassen versprochen. Daraus wurde ein 

Defizit von 1,7 Milliarden Euro. So sieht 

es aus, wenn Populisten Gesundheits-

politik machen. 

Euer Bürgermeister 

• Was wäre, wenn alle Garten-

besitzerinnen und Gartenbesitzer

heuer einen Baum pflanzen?

• Was wäre, wenn jede und jeder von 

uns sich konkret die Zeit nimmt und 

überlegt, was sie oder er konkret tun 

kann? 

Es gibt eine einfache Antwort: Unserer 

Welt, und somit uns, würde es besser 

gehen. Und unsere Lebensqualität wäre 

genauso gut. 

Um zum Schluss nochmals auf die einlei-

tenden Zeilen zurück zu kommen: Unser 

aller Ziel muss es sein unseren Kindern, 

Enkeln und Urenkeln und allen Lebe-

wesen eine grüne und funktionierende 

Welt zu übergeben. Getreu dem Motto: 

„Wer mitmacht, gewinnt“

 

Martin Pachinger

Kommentar Bürgermeister

Förderungen da und dort 

Tanz auf dem Vulkan

Liebe Unterweitersdorferinnen,

liebe Unterweitersdorfer!

Bei der Gemeinderatsitzung im 

Dezember 2019 hat die SPÖ-Fraktion 

den Antrag gestellt, das Land Ober-

österreich zu ersuchen, die Landes-

umlage (89.400 Euro für 2020) ab 2021 

nicht mehr einzuheben. Der Bundes-

kanzler und der Landeshauptmann 

präsentieren sich gerne als die großen 

Sparmeister. Immer sehr zu Lasten der 

Gemeinden und auch von Unter-

weitersdorf. So ist etwa unser Beitrag 

2020 an den Sozialhilfeverband Frei-

stadt um 50.000 Euro höher als 2019. 

Der SPÖ-Antrag wurde mit den Stimmen 

von SPÖ und dem einzigen anwesen-

den Bunt-Gemeinderat beschlossen. 

Aktueller Stand RegioTram

Im Jänner 2018 führte ich mit dem 

Linzer Bürgermeister Luger und 

Verkehrs-Stadtrat Hain ein Gespräch 

bezüglich der RegioTram. Dabei habe 

ich auf die Dringlichkeit der Zusammen-

arbeit der Stadt Linz und dem Land OÖ 

hingewiesen und beide informiert, dass 

wir im Mühlviertel unsere Hausaufgaben 

gemacht haben und eine Trasse bis zur 

Stadtgrenze Linz-Auhof fixiert haben. 

Zwei Jahre später gibt es endlich eine 

Trassenplanung durch Linz. Vom Linzer 

Hauptbahnhof-Urfahr-Auhof-Gallneu-

Udo Jürgens leitet sein Lied „Tanz auf 

dem Vulkan“ mit folgenden Zeilen ein:

Die Erde gedeiht seit so vielen Jahr´n,

jetzt wird´s aber Zeit,

sie in den Graben zu fahr`n.

Wir plündern sie aus,

wir heizen ihr ein, das überlebt

auf die Dauer kein Schwein!

Geschrieben wurde dieser Text vor 

etwa zwölf Jahren, an Aktualität hat 

er nichts verloren. Ganz im Gegenteil. 

Das in Nachrichten gezeigte Bild für 

die Zukunft unserer Welt lässt nichts 

Gutes erahnen. Der Flughafen Wien 

meldet einen Besucheranstieg von 17 

Prozent, die Anzahl der SUV`s ist das 

am stärksten wachsende Autosegment. 

Kreuzfahrten boomen, die Tierhaltung 

verkommt immer mehr zur Industrie. 

Das alles hat Folgen. Der CO2-Aus-

stoß steigt, das Wetter spielt verrückt. 

Trotzdem wird konsumiert, als gebe es 

kein Morgen. Unsere Wirtschaftspar-

teien beten schon lange vor, dass die 

Welt nur dann gut gedeihen kann, wenn 

die Wirtschaft jährlich um zwei Prozent 

wächst. Hinsichtlich der Zukunft unserer 

Erde bleiben diese Parteien Antworten 

schuldig. Vor allem auf die zentrale 

Frage, wie ein ständiger Anstieg der 

Wirtschaftsleistung ohne Ausbeutung 

kirchen-Engerwitzdorf nach Pregarten. 

Die Finanzierung kann nur mit massiver 

Unterstützung der Bundesregierung 

bzw. der neuen grünen Infrastruktur-

ministerin erfolgen. Wir hoffen, dass die 

Wahlversprechen der zwei Infrastruktur-

milliarden eingehalten werden und Teile 

davon in das Mühlviertel fließen. Die Lie-

ferzeit für derartige RegioTram-Garnitu-

ren beträgt etwa sechs Jahre. Daher ist 

es wichtig, dass endlich der Baubeginn 

und die Garnitur-Bestellungen erfolgen.

Schredder-Affäre

Wie Sebastian Kurz mitteilte, wurde 

in der Schredder-Affäre das Verfah-

ren gegen seinen ÖVP-Mitarbeiter in 

allen Punkten eingestellt. Es war alles 

rechtens, so Kurz, dass Arno M. unter 

falschem Namen und Rechnungs-

adresse die Festplatten schreddern 

ließ und diese dann ohne zu bezahlen 

wieder mitnahm. Ich vergleiche das mit 

der Welt und der darauf lebenden Men-

schen funktionieren kann. Man benötigt 

keine große wissenschaftliche Studie 

um zu erkennen, dass ein ständiger An-

stieg der Wirtschaftsleistung zu einem 

überhöhten Rohstoffverbrauch, einem 

starken CO2-Ausstoß und einer gesam-

ten Verschmutzung der Erde führt. Mitt-

lerweile findet sich Plastik in der Arktis. 

Um unsere Welt auch für Nachfolge-

generationen lebenswert zu erhalten, 

braucht es Lösungen, die rasch um-

setzbar sind und einen unmittelbaren 

Effekt haben. Die Veränderung kann nur 

von uns selbst kommen. 

Wer mitmacht, gewinnt!

• Was wäre, wenn jede und jeder von 

uns beim Einkauf versucht wo möglich 

nur mehr österreichische Produkte zu 

kaufen, möglichst regional?

• Was wäre, wenn die nächsten Urlaube 

in Österreich verbracht werden?

• Was wäre, wenn wir alle vor dem

Kauf eines Produkts überlegen,

ob dies überhaupt notwendig ist?

• Was wäre, wenn jeder von uns die

Heizung um 1 oder 2 Grad zurückdreht?

Wilhelm Wurm

Bürgermeister

Martin Pachinger

IHR PARTNER FÜR VORBEUGENDEN BRANDSCHUTZ

UNTERWÖGERN 7  |  4210 UNTERWEITERSDORF
TELEFON: 0664 / 14 89 770  |  TELEFAX: 07235 / 66 871

E-MAIL: office@feuerloescher-zinsmeister.at
www.feuerloescher-zinsmeister.at

FEUERLÖSCHER
ZINSMEISTER

Otmar

Bezirksvorsitzender Michael Lindner und 

Bürgermeister Wilhelm Wurm setzen sich 

ein für die RegioTram
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SELBSTGEBRANNTER 
SCHNAPS 

Hattmannsdorf 7 - 4210 Unterweitersdorf  
Tel. 07235/67662 - johann.seba@aon.at
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René Wöckinger im Interview

Unterweitersdorfer mit Leib und Seele 

Vom Punkt zum Bild
Druckerei Haider Manuel e.U.
4274 Schönau i.M., Niederndorf 15
Tel: +43 7261 / 7232, Fax DW 4
office@haider-druck.at, www.haider-druck.at

5x190.indd   1 04.02.15   12:45

Im Dezember letzten Jahres wurde 

René Wöckinger bei der Gemeinde-

ratssitzung zum Vizebürgermeister 

von Unterweitersdorf gewählt. Der 

34-Jährige wird sich besonders für 

Familien, Soziales und leistbares 

Wohnen einsetzen. Warum er gerne in 

unserer Gemeinde lebt, welche Ziele 

er ambitioniert anstrebt und was er in 

seiner Freizeit gerne macht, erzählt 

uns René im Interview. 

Deine Zielstrebigkeit und deine Aus-

dauer sind legendär. Du hast fünf Mal 

den Linz-Marathon absolviert. 

Jeweils die klassische Distanz über 

42 Kilometer. Das ist aber auch schon 

eine Weile her. Derzeit gehe ich es 

locker an und laufe gemütlich im 

wunderschönen Gusental. Frische Luft, 

Bewegung, aktiv sein, das mag ich. Eine 

gute Grundkondition habe ich ja schon 

seit meiner aktiven Zeit als Nachwuchs-

fußballer in den Unterweitersdorfer 

Mannschaften, U8 bis U16. 

Du bist in Unterweitersdorf 

aufgewachsen? 

Ja, am Unterhametnergut in Wögern. 

Eine schöne Zeit, an die ich mich sehr 

gerne erinnere. Mit Opa in den Wald 

gehen, das war schon etwas Beson-

deres. Die Natur erleben, heute würde 

man sagen, ökologische Zusammen-

hänge erkennen. Das sind Momente, 

die mich geprägt haben, und ich bin 

nach wie vor ein Unterweitersdorfer mit 

Leib und Seele. 

Wie alt sind deine Kinder? 

Unser Sohn Johannes wird bald drei 

Jahre, unsere Tochter Anna Katherina 

ist neun Monate alt. Seit 2018 wohnen 

wir in unserem Haus in der Auwiese. Da 

haben wir einen tollen Garten und nette 

Nachbarn. Meine Frau Daniela, unsere 

Kinder und ich, wir alle fühlen uns da 

ausgesprochen wohl. 

Wo hast du deine Frau kennen 

gelernt? 

Wir sind uns in Danielas Heimat-

gemeinde Aurach am Hongar über den 

Weg gelaufen. Unser Stöbelverein, da 

bin ich Kassier, hat dort an einem Turnier 

teilgenommen. In der Atterseer Gegend 

ist Stöbeln sehr verbreitet und beliebt. 

In Gauschitzberg hat der 1. Mühlviertler 

Stöbelverein seinen Sitz. Stöbeln ist ein 

Spiel, das dem Eisstockschießen sehr 

ähnlich ist. Anstelle eines Eisstocks wird 

aber ein Stöbel, eine Holzkeule, 

verwendet.

Neben dem Sport hast dich immer 

schon für die Jugend engagiert? 

In der VOEST habe ich Maschinen-

bautechniker gelernt. Ab dem zweiten 

Lehrjahr war ich Jugendvertrauensrat. 

Von 2000 bis 2007 habe ich im Jugend-

zentrum Gallneukirchen mitgearbeitet, 

fünf Jahre lang war ich auch Bezirksvor-

sitzender der ÖGJ, der Österreichischen 

Gewerkschaftsjugend in Linz Land, 

Urfahr Umgebung und Perg. Auch im 

Unterweitersdorfer Gemeinderat und als 

Obmann vom Schulausschuss schaue 

ich natürlich besonders auf die Anliegen 

der jungen Leute.

Bist du noch in der VOEST 

beschäftigt? 

Seit 2004 bin ich am Hochofen als 

Nachtschicht-Schwerarbeiter im 

Störungsdienst tätig. Vor zehn Jahren 

machte ich meinen Meister in Maschi-

nenbau und Betriebstechnik.

Kompetenzen und Kenntnisse über 

wertschätzenden Umgang und Kom-

munikation mit Menschen, Mitarbeiter-

führung, Unternehmensführung, be-

triebswirtschaftliches und strategisches 

Management waren dabei zentrale 

Bestandteile meiner Ausbildung. 

Was ist dir besonders wichtig als 

Kommunalpolitiker? 

Ich sehe es als große Herausforderung, 

Unterweitersdorf mitzugestalten und 

als lebenswerte Gemeinde weiter zu 

entwickeln. Dazu gehören vor allem die 

Themen Familien, Jugend und Soziales. 

Ganz wichtig ist leistbares Wohnen.

Frauen und Männer bei der FeuerwehrSeit einigen Monaten ist Familie Wöckinger zu viert. René und Johannes
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Gruber Peter - Minibaggerungen

Ich baggere dort, wo andere keinen Platz mehr haben

Tel. 0677 61352852 • E- Mail: baggerungen-gruber@gmx.net
A-4210 Unterweitersdorf • Untere Dorfstraße 25b

Ich freue mich über Ihren Anruf!

Ich habe mit Familien, mit Alleinerzie-

henden, gesprochen, die zittern schon 

vor der nächsten Mietpreiserhöhung, 

weil es dann eng wird. Der Umzug in 

eine kleinere Wohnung oder noch mehr 

Stunden arbeiten gehen wären die 

Alternativen. 

Thema Freizeit und Vereine. 

Die jungen Menschen sind unsere 

Zukunft. Daher müssen wir ihnen auf 

allen Ebenen entsprechende Rahmen-

bedingungen bieten. Ich sage aber auch 

ganz unverblümt: Die Jugend muss sich 

selber in die Pflicht nehmen und mehr 

ehrenamtlich machen, da sonst Vereine 

in Probleme geraten. Helfer und Aktive 

sind im Sport und bei der Feuerwehr 

immer gefragt. Unsere Vereine mit ihren 

vielen engagierten Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern sehe ich als wichtige Basis 

für ein attraktives und funktionierendes 

Gemeindeleben. 

Wie schaut deine Freizeit aus? 

Zuerst kommt die Familie, mit der ich 

gerne viel Zeit verbringe. Unser erster 

gemeinsamer Urlaub zu viert wird uns 

Ende Juni nach Zell am See führen. Eine 

Woche in einer kleinen Pension, mit viel 

Wandern und Naturgenuss. Vor kurzem  

hab ich auch die Fischerkarte gemacht, 

ich kenne im Mündungsbereich der 

Traun in die Donau ein besonders schö-

nes Platzerl, mal schauen, ab ich für dort 

eine Lizenz bekomme. 

René Wöckinger im Interview

Rasante Ausfahrt

Und als alter LASK-Fan schaue ich mir 

das eine oder andere Fußballspiel an. 

Ein Foto zeigt mich 2014 beim

Regionalligaspiel gegen Parndorf,

als der LASK den Aufstieg in die

zweite Liga schaffte. 

OPPENBORN OPTIK PREGARTEN | Tragweinerstraße 22 | 4230 Pregarten
Tel.: +43 (0) 7236 / 2476 | Mail: oppenborn-pregarten@live.at | www.optik-oppenborn.at

Der Schatz am Platz 

Das Gute liegt so nah. Niemand muss weit fortfahren, um 

Juwele der Natur zu entdecken. Der Panoramablick vom Kogl 

zum Traunstein, der aufmerksame Moment hin zum wunder-

baren Farn am Lichtenbach. Der Schatz am Platz – so lautet 

das Thema vom Unterweitersdorfer Fotowettbewerb 2020. 

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte. Die Betrachter entde-

cken Stimmungen, Kontraste, Details, vielleicht auch vertraute 

Perspektiven und freuen sich über die Vielfalt der gebotenen 

Eindrücke. Die Künstler am Auslöser experimentieren, nutzen 

die Magie des Augenblicks und setzen den kleinen und den 

großen Kosmos in das richtige Licht. 

Unterweitersdorfer Ortskalender 2021

Klicken Sie jetzt. Besonders interessante Aufnahmen finden, 

die Einwilligung der Teilnehmerin oder des Teilnehmers vo-

rausgesetzt, Aufnahme im Unterweitersdorfer Farbkalender 

2021. Alle Fotos in Querformat und entsprechender Auflösung 

können eingereicht werden. Den Fotografen wünschen wir 

gutes Licht, eine ruhige Hand, lohnende Motive und vor allem 

viel Spaß.

Teilnahmeschluss ist der 30. September 2020. Bitte senden 

Sie Ihre Bilder an guentherzillner@aon.at. Alle Infos unter 

0664 1113404. 

Alles klar vor der Linse? 

Die Jahreszeiten mitsamt 

ihrer Schönheit zu fangen, 

das bedeutet Geduld, Glück 

und Geschick.

Fotowettbewerb



98 Werbung Bauausschuss

Neues vom Bauausschuss

Nachdem im Juli 2019 im Gemeinderat der Vorentwurf des 

erstellten Flächenwidmungsplans Nr. 3 und das örtliche Ent-

wicklungskonzept beschlossen wurden, sind die betroffenen 

Grundeigentümer und Antragsteller über die geplanten 

Änderungen schriftlich informiert worden. Die Stellungnah-

men vom Land OÖ wurden in die Adaptierung eingearbeitet. 

Leider war es seitens der Gemeinde nicht möglich, allen

Wünschen unserer Bürgerinnen und Bürgern gerecht zu 

werden. Einige Anfragen sind leider abzulehnen. Gründe wie 

Hochwasser, Entwässerung der Oberflächenwässer, keine

Zufahrtsmöglichkeit, keine Einhaltung des Waldabstands, 

Lärmschutzthematik, keine Genehmigungen im Grünzugbe-

reich, keine Abrundung der vorhandenen Bebauung und

ähnliches waren an der Tagesordnung. Aber auch Änderungs-

vorschläge vom Land OÖ sind eingebracht worden, wie etwa 

die Reduzierung der Parzellenanzahl wie im Auszug ersichtlich.

Die Gemeinde hat alles versucht, die Ablehnungen vom Land 

OÖ zu reduzieren, doch leider nicht immer mit Erfolg. Vieles 

ist gelungen, doch wir müssen dran bleiben. Danke für das 

Verständnis.

Fahrbahnteiler 

Unsere Fahrbahnteiler im Bereich An der Mauth und im 

Bereich Sportplatz sind seit längerem fertig und ein guter 

Beitrag zur Reduzierung der Geschwindigkeit im Ort. Da der 

Fahrbahnteiler im Bereich vom Sportplatz nicht im Ortsgebiet 

zu liegen kommt und eine Verschiebung seitens der Landes-

straßenverwaltung nicht möglich ist, wurde eine Straßenbe-

leuchtung installiert, um die Insel für die Autofahrer sichtbarer 

zu machen. Die Errichtungskosten der Straßenbeleuchtung 

werden zu 50 Prozent von der Gemeinde und zu 50 Prozent 

vom Land übernommen.

Renate Oitzl, DI (FH)

renateoitzl@gmail.com

Eure Bauausschussobfrau

Beantragte Änderung

(D- für Dorfgebiet)

 Vorschlag vom Land OÖ

Leonfeldner Str. 322 | 4040 Linz | Tel: 0732 / 68 25 35 - 0 | www.sipeko.at

AQUARISTIK-HANDEL & ZOO-BEDARF

Inh. Gerhard Günterseder
4210 Unterweitersdorf
Mobil: 0664 / 230 18 60

// Aquaristik- & Terraristikhandel
// Diskuszucht, Vorortverklebung
// Planung von Aquarien und Terrarien 
// Katzen- und Hundefutter

www.diskuszucht.net

4 0 2 0  L I N Z ,  U n i o n s t r a ß e  8 7  –  8 9
www.dobler-partner.at • E-Mail: office@dobler-partner.at

Te l .  0 7 3 2 / 6 8 0 3 4 0  •  F a x  D W- 2 0

Manuela Gaisbauer
Selbständige Bilanzbuchhalterin

Reitern 16, 4210 Unterweitersdorf
Telefon: 0650/50 750 01
Fax: 07235/50 750
E-Mail: manuela.gaisbauer@aon.at

Accounting Managerin – Dipl. Steuersachbearbeiterin
Staatl. geprüfte Bilanzbuchhalterin und Lohnverrechnerin
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Werte Gäste! Gemma ins Sporti Unterweitersdorf!
Nicht irgendein Spruch, sondern die Gelegenheit, nach sportlichen Aktivitäten oder anderen Unternehmungen eine Pause
einzulegen und in gemütlicher Atmosphäre eine Kleinigkeit zu essen und trinken. Eine schöne Terrasse mit direktem Blick
auf das Fußballfeld verführt zum Verweilen und auch für die Kleinen unter uns bietet der Abenteuer-Spielplatz in
unmittelbarer Nähe viele vergnügliche Momente. Habt ihr was Größeres vor, ruft an Tel.: 0664/39 25 304, wir sind ganz
Ohr. Gerne reservieren wir Räumlichkeiten für Feste und Feiern.

Adresse:
Sportplatzstraße 1

4210 Unterweitersdorf
Tel.: 0664 / 39 25 304

Öffnungszeiten:
DI-DO 16:00 - 22:00
FR-SA  15:00 - 00:00
Ruhetage: SO & MO
(ausgenommen Heimspiele)

Alice Brandstetter

Frühjahrsprogramm 2020
11. April 2020 Osterwanderung

 Treffpunkt um 13:30 Uhr am

 Gemeindevorplatz

 Keine Anmeldung erforderlich

30. April 2020 Basteln für den Muttertag beim

 Maibaumaufstellen

 Treffpunkt: 18:00 Uhr im Jugendraum

 Anmeldung bei Mariana

 unter 0676/88680375

10. Mai 2020 Befreiungsfeier Mauthausen

 Anmeldung und Infos zur Abfahrt 

 bei Thomas unter 0650/5866251

09. Mai 2020 Familiengrenzlandwanderung

 Bad Leonfelden

 Treffpunkt 13:30 Uhr Lebzelterei Kastner

 Anmeldung bei Renate

 unter 0676/4197270

   

30. Mai 2020 Bogenschießen in Pieberschlag

 (Windhaag b. Freistadt)

 Treffpunkt 10:00 Uhr vor Ort

 Anmeldung bei Alice

 unter 0664/9208158 

19.-21. Juni 2020 Vater-Kind Wochenende in Klaffer

 Anmeldung bei Charly

 unter 0650/6833884

26. Juni 2020 Petersfeuer am Autobahndamm

 keine Anmeldung erforderlich

10.-13. Juli 2020 Schulabschlusscamp

 Informationen bei Thomas

 unter 0650/5866251

Bitte beachten Sie eventuelle Absagen.

Mit deinem Mitgliedsbeitrag unterstützt du

unsere Arbeit!

Wir engagieren uns für eine Gesellschaft, die Kinder und 

Familien stärkt. Sie sollen ihr Leben in die eigenen Hände 

nehmen können und die Welt nicht nur mit den eigenen, 

sondern auch mit den Augen der anderen sehen.

Das pädagogische Ziel der Kinderfreunde ist es, Kindern und 

Jugendlichen zu ermöglichen, an der Verwirklichung einer 

sozialeren, humaneren und demokratischeren Gesellschaft 

mitzuwirken und ihren Platz darin zu finden. Für die Kinder-

freunde ist lebensbegleitendes Lernen und gelebte Solidarität 

Bedingung für eine umfassende Persönlichkeitsentwicklung.

Für 28 Euro/Jahr ist die ganze Familie dabei!

Du erhältst für den Mitgliedsbeitrag ein herzliches

Dankeschön, die Zeitung der Kinderfreunde und bei

manchen Angeboten gibt es Ermäßigungen.

Du unterstützt damit die ehrenamtliche Arbeit in den

Ortsgruppen (Sie kaufen dafür z.B. Material für die Kinder-

und Jugendgruppenarbeit.) und das gesellschaftspolitische 

Engagement der Landes- und Bundesorganisation.

Nähere Infos zu den einzelnen Veranstaltungen

übermitteln wir euch gerne noch per E-Mail.

Solltet ihr keine Mails von uns bekommen, bitte

melden unter t.landerl@aon.at. Oder wenn du unserer 

WhatsApp Gruppe beitreten möchtest, dann gib uns 

bitte deine Telefonnummer bekannt bei Thomas unter 

0650/5866251.

Wir freuen uns wieder auf gelungene Veranstaltungen.

Kinderfreunde

Musikkabarett „Blonder Engel“ 
für den Verein „Chancengerechtigkeit“ 

Das 13. Benefizkabarett zugunsten des Vereins „Chancen-

gerechtigkeit“ lockte am 6. März viele neugierige Besucher 

in der Volksschule. Der „Blonde Engel“ war zum ersten Mal in 

Unterweitersdorf gelandet. Mit raffinierten Texten, exzellen-

tem Gitarrenspiel und schelmischer Selbstironie sorgte er für 

viele Lacher. Organisator Bürgermeister Wilhelm Wurm konnte 

sich für „Familien in schwierigen Lebenslagen“ freuen, waren 

doch über 4.000 Euro als Reinerlös zu verbuchen.                                                                                                                       

Ein Teil der Einnahmen kommt dem Eltern-Kind-Zentrum, 

dem Hort und dem Kindergarten Unterweitersdorf zugute. 

Willi Wurm bedankte sich bei allen Sponsoren, ob privat oder 

aus der Wirtschaft, den zahlreichen Besuchern und ehren-

amtlichen Mitarbeitern. „Sie alle haben dazu beigetragen, 

den betroffenen Familien zu helfen“, sagt der ehrenamtliche 

Vorsitzende der Kinderfreunde Mühlviertel und des Vereins 

Chancengerechtigkeit, Martin Kraschowetz. 

Familien in schwierigen Lebenslagen können sich

vertraulich unter der Tel. Nr. 0699 16886503 oder per

Mail info@chancengerechtigkeit.at melden.    

Das Kabarett in Unterweitersdorf 

steht jedes Jahr auch für Familien 

und für soziale Ziele

Kabarett



1312 Pensionisten Pensionisten

Erwin Jochinger

erwin.jochinger@aon.at

0664/73610495

Faschingssitzung beim Clubnachmittag

Wintersporttag der Pensionisten vom Bezirk Freistadt

Unsere Faschingssitzung am Donners-

tag vor dem Faschingsausklang war 

sehr gut besucht und lustig. Zur Musik 

Beim Wintersporttag in Mitterbach stell-

te unsere OG eine große Gruppe mit 28 

Teilnehmern.“Winter“ gab es zwar nicht, 

kein Schnee, Langlaufen nicht möglich, 

aber es gab eine kleine Wanderstre-

cke von ca.4,5 km und eine große mit 

ca. 8,5 km, die von ca.200 Wanderer 

begangen wurde.Von der OG Freistadt 

Bart, Brille, Hut und rote Nase. Wir erkennen alle.

Eine Hutmode, wie wir sie wohl selten sehen.

Wintersporttag in Mitterbach

von Madlmayr Rudi und Schwandner 

Erwin, sowie Maurer Adi mit der Teufels-

geige, wurde bis zum späten Abend 

fleißig getanzt, gesungen und gelacht.

Vielen Dank an die lieben Gäste und 

alle, die mitgearbeitet haben.

bestens organisiert, gab es sogar zur 

Halbzeit eine Labstelle. Die Wanderung 

endete mit einem gemütlichen Ausklang 

beim Forellenwirt.

EIN GUTES LEBEN
IN OBERÖSTERREICH!

Birgit Gerstorfer 
geht‘s um:

@spooe.at 



1514

w w w. m e r k l - b u e r o t e c h n i k . c o m

Broschgasse 3 ∙ 4040 Linz

Tel. 0732 732000w w w. m e r k l - b u e r o t e c h n i k . c o m

Broschgasse 3 ∙ 4040 Linz

Die JHP GmbH vereint seit 2005 Beratung und Management von 
 Immobilien, Finanzierung und Investments. Das Unternehmen ist im 
Eigentum von Mag. Johannes Hofer, Mag. Horst Lukas und Dipl.-Ing. 
(FH) Daniel Zeller.

JHP GmbH · Ferihumerstr. 13 · A-4040 Linz · o�  ce@jhpg.at · www.jhpg.at

WAS HABEN WIR VON EUROPA? Diese Fra-
ge begegnet EU-Parlamentarier Hannes 
Heide immer wieder. Gerade im ländlichen 
Raum ist die Skepsis gegenüber der Union 
groß. Bei allen Punkten, die man an der EU 
kritisieren kann, ist es wichtig zu erkennen, 
wie sehr wir alle von der Europäischen Uni-
on profitieren. Abgesehen von Millionen an 
Fördergeldern, die den Regionen bei der In-
frastruktur, Kulturprojekten und der Land-
wirtschaft zugutekommen, ist Europa vor 
allem ein Demokratie- und Friedensprojekt. 
„Damit das gemeinsame Europa ein Er-
folgsprojekt für alle bleibt, müssen wir wirt-
schaftliche und soziale Unterschiede zwi-
schen armen und reichen, dicht besiedel-
ten und Regionen, die von Abwanderung 
betroffen sind reduzieren“, sagt Heide.

EUROPA NÄHER 
ZU DEN MENSCHEN BRINGEN
Mit 12.452 Vorzugsstimmen ist Hannes Hei-

de ins Europäische Parlament eingezogen. 
Das Wahlergebnis ist für ihn eine Bestäti-
gung, dass die Menschen seine Visionen für 
Europa teilen „Die EU kann unser Leben ein-
facher und besser machen, wenn sie selbst 
einfacher und besser wird“, ist Heide über-
zeugt. Diese Vereinfachung betrifft zum 
Beispiel die Teilnahme an Förderprogram-
men, für deren Bewerbung viele kleine Ge-
meinden an ihre Grenzen stoßen. 

Im Ausschuss für Regionalentwicklung ar-
beitet Heide daran, den Zugang zu erleich-
tern. Ob die Fördergelder sinnvoll verwen-
det wurden, beschäftigt ihn im Ausschuss 
zur Haushaltskontrolle. Auch die europäi-
sche Betrugsbehörde ist dort angesiedelt. 
„Es wird hart daran gearbeitet, dass die För-
derungen in den Regionen spürbar sind. 
Dazu gehört die genaue Analyse von abge-
laufenen Programmen und was sie für die 
Menschen gebracht haben“, schildert Han-

nes Heide die Arbeit der Ausschusssitzun-
gen. 

KULTUR FÜR ALLE
Die Kulturarbeit liegt Heide besonders am 
Herzen. „Kultur ist der Ausdruck unserer Le-
bensweise. Kultur stiftet Identität und ver-
eint die Mitgliedstaaten. Darum muss die 
Union die kulturelle Vielfalt vor Ort fördern.“ 
Im Ausschuss für Kultur & Bildung beschäf-
tigt sich der EU-Abgeordnete aber auch mit 
Sport, den Anliegen der Jugend und mit 
Mehrsprachigkeit. Erasmus+, das meistge-
nutzte Förderprogramm der EU, wird über 
diesen Ausschuss abgewickelt. Jeder Eras-
mus-Teilnehmer ist ein Botschafter für das 
gemeinsame Europa, deshalb ist es wichtig, 
möglichst vielen Europäern und Europäe-
rinnen diese positive, direkte Erfahrung mit 
der EU zu ermöglichen.

Europa für die Gemeinden
„Die EU muss dort spürbar sein, wo die Menschen sich zuhause fühlen und verwurzelt sind“, sagt 
unser EU-Abgeordneter Hannes Heide. Als Bürgermeister von Bad Ischl, weiß er wo der Schuh in 
den Gemeinden drückt. Genau diese Themen wird er im Europäischen Parlament vertreten. 

HANNES HEIDE IST UNSER BÜRGERMEISTER IN BRÜSSEL
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Hannes Heide ist Bürgermeister von Bad Ischl und seit 
Juli 2019 EU-Abgeordneter der sozialdemo kratischen 
Fraktion. Er engagiert sich im Ausschuss für Regional-
entwicklung, Kultur& Bildung und im Haushaltsaus-
schuss.

 hannesheide.eu

MARKISEN
ROLLLÄDEN
RAFFSTORE

AM STEINHÜGEL 13/2
4210 UNTERWEITERSDORF

T 0699-14103199 
ANDREAS.SMREKAR@UWD-NET.AT

SONNENSCHUTZ ANDREAS SMREKAR

IHR PROFI FÜR

GLEICH IN IHRER NÄHE

BESCHATTUNGEN
INSEKTENSCHUTZ
REPARATUREN

Besuchen Sie uns auf Facebook:
facebook.com/assonnenschutz

Werbung



1716 EkiZ YoYo

Unsere aktuellen Kurse:

Bis voraussichtlich Ostermontag

finden keine Veranstaltungen statt!

Für laufende Kurse werden ehest möglich

Ersatz-Termine bekannt gegeben.

Powerfood für Teenager

Vortrag für Teenager und Eltern

am 03.04.2020 von 18:30 bis 20:30 Uhr

Muttertags-Bastel-Workshop

für Papas mit Kinder

am 08.05.2020 von 14:30 bis 16:30 Uhr

Vatertags-Bastel-Workshop

(für Mütter mit Kinder) am 12.06.2020 von 14:30 bis 16:30 Uhr

Erste-Hilfe-Kinder-Notfallkurs (6h)

für Erwachsene 

am 17.04.2020 und 24.04.2020 von 18:30 bis 21:30 Uhr

Wenn Hunde und Menschen sich unterhalten

für Familien

am 15.05.2020 von 16:00 bis 17:30 Uhr

Bitte um Anmeldung zu den jeweiligen Kursen im EKIZ YOYO

Tel.: 0664/83 46 373 oder per Mail: ekiz.yoyo@kinderfreunde.cc 

Wir freuen uns auf dich!

Neues Team im EKIZ

Junge Jubilare
Mein Name ist Alexandra Lindner und ich habe mit Jänner 

2020 die Leitung im EKIZ-YOYO Unterweitersdorf übernom-

men. Diese neue berufliche Herausforderung freut mich sehr. 

Ich bin verheiratet, Mutter von zwei Söhnen und wohne mit 

meiner Familie in Kefermarkt. Ich freue mich, euch bei vielen 

unserer Kursangebote persönlich kennen zu lernen, aufs 

„Kontakte knüpfen“ und auf eine tolle Zukunft im EKIZ-YOYO 

Team.

Ich heiße Daniela Wöckinger und bin seit Dezember 2019 im 

EKIZ-YOYO Team. Während und nach meiner Karenz freut es 

mich besonders, auch beruflich neben der Familie in Unter-

weitersdorf wieder Fuß fassen zu können. Ich bin verheiratet, 

Mutter von einem Sohn und einer Tochter und wohne mit 

meiner Familie in Unterweitersdorf. Auch ich freue mich auf 

eine abwechslungsreiche Zeit.

Wie doch die Zeit vergeht. Hier und heute bitten wir 

einige verdiente Mitglieder der SPÖ Unterweitersdorf 

vor den Vorhang. 

Franz Lehner 80. Geburtstag

Ein Urgestein der Unterweitersdorfer Sozialdemokratie, 

Franz Lehner, hat im Jänner seinen 80. Geburtstag gefeiert. 

Franz war von 1979 bis 2003 im Gemeinderat und in vielen 

Funktionen, etwa als SPÖ-Obmann, Vizebürgermeister und 

Bauausschussobmann tätig. 

 

Alfred Zillner 80. Geburtstag

Seinen 80. Geburtstag feiert das langjährige SPÖ-Mitglied 

Alfred Zillner. Bürgermeister Wilhelm Wurm gratulierte im 

Namen der Gemeinde. Vizebürgermeister René Wöckinger 

gratulierte im Namen der SPÖ und bedankte sich für die

langjährige Mitgliedschaft.

Alexandra Lindner

Daniela Wöckinger

Jubilare

Karl Hofer 75. Geburtstag

Mit Karl Hofer feiert eine umtriebige, im regionalen Kulturge-

schehen stark verankerte Persönlichkeit ihren 75. Geburtstag. 

Wilhelm Wurm und Rene Wöckinger gratulierten und

bedankten sich bei Karl für die vielen Aktivitäten,

die er in Unterweitersdorf mitgestaltet hat. 

Erwin Jochinger 75. Geburtstag

Erwin Jochinger ist auch schon 75. Seit 15 Jahren ist er 

Obmann des Pensionistenverbands Unterweitersdorf und 

setzt sich ein für 125 Mitglieder. Im Gemeinderat vertrat er 

über etliche Jahre intensiv auch diese Anliegen.

Gerti Hametner gratulierte im Namen des Pensionisten-

verbands für die umsichtige Obmannschaft. 
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Wir gratulieren allen Geburtstagskindern – 

besonders gratulieren wir folgenden Jubilaren:

Geburtstage

Februar

zum 80. Lebensjahr Alfred Zillner

zum 75. Lebensjahr Maria Buchgeher

 Erwin Jochinger

 DI Friedrich Schwarzbauer

zum 70. Lebensjahr Maria Hametner

 Gertrude Auer

März

zum 91. Lebensjahr  Zäzilia Barnreiter

zum 75. Lebensjahr Johann Aigner

zum 70. Lebensjahr Burghart Grankl

 Hilda Pirklbauer

Standesfälle

Wir gratulieren den Eltern

Geburten

Tobias Seir — am 13.01.2020

Johanna Bauer — am 16.01.2020

Jakob Abrandtner — am 07.02.2020

Warum viel Geld für das Heizen ausgeben?
Wärme aus Luft, Erde und Sonne ist gratis!

Gerne berate ich Sie unverbindlich!

Ing. Manfred Kolmbauer - Oberfeldstraße 8 - 4020 Linz
Tel.: 0732 / 336460 - Mobil: 0664 / 16 18 610 - www.geo-sun.at - geo-sun@aon.at
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Standesfälle

BUCHHALTUNG
Umsatzsteuervoranmeldung, Bilanz, Arbeitnehmerveranlagung ...

NEUGRÜNDERINNENBERATUNG
Investitionsrechnung, Businessplan, Kalkulation ...

BETRIEBSBERATUNG
Bilanz- und Unternehmensanalyse, Budgetierung, Personalpolitik ...

MEDIATION
Grasbach 6 · 4210 Gallneukirchen
Tel. 07235 / 66071 · Mobil: 0664 / 14 13 705
veronika.minichberger@aon.at

BILANZBUCHHALTUNG
UNTERNEHMENSBERATUNG
MEDIATION

Veronika Minichberger

20 Jahre Berufserfahrung: Ein Vorteil für Ihr Unternehmen!

Wir bekunden unsere Anteilnahme

Todesfälle

Johann Manzenreiter — im 93. Lebensjahr

Maria Stingeder — im 90. Lebensjahr

Rudolf Fragner — im 88. Lebensjahr 

Zur diamantenen Hochzeit gratulieren wir sehr herzlich

50 Jahre

Alfred und Gertrud Hasenleithner — am 27.06.2020

60 Jahre

Franz und Katharina Wöckinger — am 08.02.2020

Heinrich und Margareta Jakob — am 28.05.2020

Georg und Maria Müller — am 02.06.2020

65 Jahre

Johann und Maria Herzog — am 28.05.2020

Hochzeitsjubilare

Tiefenbachweg 7 
4210 Unterweitersdorf 
Tel. 0650 31 06 252 
office@physio-zauner.at 
www.physio-zauner.at 

     
 Sie brauchen Hilfe bei: 
  
     - akuten/ chronischen Beschwerden des Bewegungsapparates, 
     - Rückenschmerzen, 
     - Kopfschmerz mit/ ohne Schwindel, 
     - nach Operationen oder Verletzungen, 
     - bei degenerativen Beschwerden, 
     - zur Beckenbodentherapie... 
      
 Oder wollen Sie schon vorbeugend aktiv werden? 
  
 Ich berate und unterstütze Sie gerne!

 



Seit Jahrhunderten stellt man bei uns im Frühjahr den Baum auf.

In der Walpurgisnacht vom 30. April zum 1. Mai.

Ein Sinnbild für Fruchtbarkeit, für das Werden und Wachsen.

Also, liebe Leute, auf zum Fest.

Und keine Angst. Wir schälen den

Stamm sorgfältig, damit die Hexen

und Zauberer sich nicht unter

der Rinde festsetzen. Hoch die Stange.

Und dann gilt: Gestohlen wird nur

in den ersten drei Nächten nach

dem Aufstellen.

Maibaum
Geplanter Termin: 30. April 2020

ab 17:30 Uhr am Gemeindeplatz

Eine mögliche Absage wird rechtzeitig

bekannt gegeben.

SPÖ Unterweitersdorf hilft!

Liebe Unterweitersdorferinnen und Unterweitersdorfer, in schwierigen Zeiten

müssen wir alle zusammenhalten und uns gegenseitig zur Seite stehen.

Wir wollen die Risikogruppen und unsere älteren UnterweitersdorferInnen

bei Besorgungen und Erledigungen jeglicher Art unterstützen.

Bitte keine falsche Scham, gemeinsam schaffen wir das!

Melde dich bei Rene Wöckinger, Tel. 0664/4330522 oder unter

rene.woeckinger@gmx.at. Unser Team steht gerne zur Verfügung.


